
1882

Amtsblatt zur «Macher Ieituna Nr. 224.
Donnerstag, den 30. September 1880.

^ Nr. 3024.

^ Kundmachung.
llN9uÜ ^ ' ^ ^ ° b e r 1 8 8 0 , vormittags
i l i °n5b^ ^ ^ ^ " " " landesgerichtlichen Inqu i -
»adern nn^ ' " 7 " ^ Einwand-, Zwilch- und Tuch-
)05 Hz, " «"brauchbare Kotzen im Gewichte von

und 57 Kilogramm und 80 Deka-
" kn M ^ . ) ' " . ^ ^ " gleich bare Bezahlung

veräußert, wozu Kauflustige

^aibach ^ 24. September 1880.

Postezpedientcnstelle.
^hresh^^^'bientenstel le in Iesseniz mit der
^ r 6<'« '"s von 200 st., Nmtspcmschale jähr-
^ ' f l s ü ^ ' " " ^ " " ^ " jährlichem Pauschale lon
'̂slhen cv ss ^"^"haltung der täglichen Botensahrt

d < . , , ^ ' ^ ^ z und Samcbor 'ist gegen Dienst«
^und Caution pr. 200 f l . zu besetzen.
^ h e r b e r haben in ihren

bei ^ . bannen d r e i Wochen
suchen da« 3s ^ ^ Direction einzubringenden Ge-
"̂ssene ^ ' ' ^ Miches Wohlverhalten, die

l"!d die N ^""^ ' bie bisherige Beschäftigung
^isen?""^ensverhältnisse sowie auch nach-
^ 3 des N c-^ ^ der Lage sind, ein zur Aus-
'^ beizusteu ' ^ ^ " s i ^ ^^kommen geeignetes Lo-

Da überdies vor dem Dienstantritte die Prü-
fung aus den Postvotschriften zu bestehen ist, so
haben die Bewerber auch anzugeben, bei welchem
Postamte sie die erforderliche Praxis zu nehmen
wünschen, und endlich anzuführen, ob sie für den
Fall der Combinicrung des Post' und Telegraphen-
dienstes in Iesseniz bereit sind, den Telegraphen^
dienst mit den hiefür entfallenden systemisierten
Bezügen zu übernehmen.

Trieft am 26. September 1880.

K. k. Postäirection.

(4045—1) Nr. 1435.

Kundmachung.
Vom 1 . Oltober d. I . an werden Corre-

spondenzlarten mit bezahlter Antwort im Verkehre
von Oesterreich - Ungarn mit Belgien, Frankreich,
Helgoland, I ta l ien , Luxemburg, den Niederlanden,
Norwegen, Portugal, Rumänien, der Schweiz,
Spanien, der argentinischen Republik und den nie-
derländischen Colonien mit Ausnahme von Curasao
und Niederländisch - Guyana (Surinam) und um-
gekehrt, ferner im Verkehre zwischen Oesterreich-
Ungarn und den obgenannten Ländern und Colo-
nien einerseits und denjenigen Orten in der Türkei
und in Egypten, in welchen sich k. k. Postansialten
befinden, andererseits zugelassen.

Von diesem Termine ab können derlei Karten
auch im Verkehre zwischen Oesterreich-Ungarn und

Plevlje, Piiepolje und Priboj im Sandschake von
Novi Bazar, in welchen Orten Feldpostcxpositurcn
errichtet sind, zur Absendung gelangen.

Die vorauszuzahlende Gebür für die Ursprungs-
karte und für die Antwortskarte zusammengenommen
beträqt bei Korrespondenzkarten nach Belgien, Frank-
reich, Helgoland, I ta l ien , Luxemburg, den Nieder-
landen, Norwegen, Portugal, Rumänien, der Schweiz
und Spanien, ferner nach denjenigen Orten in
der Türkei und in Egypten, in welchen sich k. k.
Postanstalten befinden, und endlich nach Plevlje,
Priepolje und Priboj im Sandschllk,: von Novi«
Bazar 10 kr., bei Eorrespondenzkarten nach der ar-
gentinischen Republik und den niederländischen Co-
lonien 16 kr.

Für die in Rede stehenden Correspondenz-
karten mit Antwort sind eigene Formulare mit
eingeprägtem Stempel von 5 kr. auf der Tour«
und der Relourlarte aufgelegt worden.

Diefe Karten sind auch nach der argentinischen
Republik und den niederländischen Colonien zu ver-
wenden, und ist das Ergänzungsporto durch Auf-
kleben einer Briefmarke von je 3 kr. auf der Tollr-
und der Relourkarte zu entrichten.

Hievon geschieht die Verlautbarung zufolge
hohen Handelsministerial-Erlasscs vom 17. l . M . ,
Z . 29,754.

Trieft, am 16. September 1880.

A n z e i g e b l a t t .
a ^ "

?°? ssc. Feilbietunq.

>^'U°' ' B .. ' ' l " . Feilbietung der
l < ! ! w H ^ a r von Medvedica ge-

^ ""uflnslinrr erschienen und
«»̂  3 ^ > U e u auf den

> t t e ' ^ ! ° b e r 1880
b«ch ' ' s^ t^V"^" " " abritten.
- ^ 3 ^ a - Bezirksgericht öal-

m . ^ . . Nr. 3272.

dM^ssummunq
. . ? . ?lec-Feilbietling.

F ^mach^nlsgnichle Stein wi?d

"3 M"zb^'^^s".chen des Herrn Karl
^. 7 .""« Vo'H"bach wider Thomas

^ , L dies^N'ui ' tc Reassnmien.n«
""d n.'i 1 8 7 ^ " ^ " " Bescheide vom
^ . Ä ^ d t . ^ ' Z- 1!41. bewilligten
dch^Ust 187«" '?" Bescheide vom
W°b > e c . I H Z, 4008, ststicrtcn

">""b d<r„, <n^' ^ '^ «' «- °̂

^d>> °Vz^?'°'»''' °°° «rund.

(3981—2) Nr. 20.141.

Zweite exec. Feildietung.
Vom l . l. städt.'delea. Äczirlsgerichlc

in Laibach wird im Nachhange zum dies-
sterichtlichen Edicte vom 2 5 Mai 1880.
Z. 11.360, hiemit bekannt gemacht, dajs
die ersle exec. Fcilbietung der der Marianna
Pis von Sustru gehörigsl», gcnchllich auf
580 f l . geschützten Realität itinl..Nr. ^
uci Podmolnil erfolglos geblieben ist,
daher am

9. O l t o b e r 1 V 8 0 .

vormittag« 9 Uhr, hierpcrichts zur zwei-
<en ê ec. Fcllbietung mit dem vorigen
Anhange geschritten wird.

Laibach, am 13. September l^80,

(4041 -1 ) Nr. 09lj1.

Executive
Realitätenversteisterllng.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adclsbcrg
wird belaunt geiuacht:

Cs sei ilber Ansuchen des Franz
Gerzlna von Slavin» die exec. Versteige-
rung der dem Georg Helhar von Peleline
gehörigen, gerichtlich auf 2713 ft. geschah,
ten Realitäten U r l i . - N r . i l und 3 1 ' / ,
«lä Prcm i)0w. 210 fl. s. A. bewilliget
und hiezu drei Fellbletungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

7. O k t o b e r ,
die zweite auf den

9. N o v e m b e r
und die dritte auf den

9. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass dlc Pfandnal^ten

, del der ersten und zweiten Fcilbiclung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hlnlungegeben werden.

Die Uicilationsbcdingnisse, wornach
msbesondere jeder LKItanl vor gemachtem
Anbote ein Wproc. Badium zn Hanwl der
Licitationscommissiol» zn erlegen hat, sowie
die Vchützungsprolololle und die Grund-

buchsextracte lünnen iu dcr diesgelichtlichen
Registratur eingesehen werden,

K. l. Oezirtöaerichl Adelsbrrg. am
^8. August 1880.
(4036 -,) Nr. 7098.

Dritte emutive
Nealitätcnvttsteigcrllng.

Vom t. t. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dls Josef
Pctriö von Kcrschdorf die executive Ver-
steigerung der dem mindj. Marlo Pce-
dovic von Hrast Nr. 14 gehörigen, ge-
richtlich auf 1197 fi. geschützten Reali.
tät f;ud Extra »Nr. 17 Slrucrgcmeinde
Hrasl bewilliget und hiezu dir drille Fcil-
bielnngs'Tagsatzung auf den

9. O t t o b e r 1 8 8 0 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, im
Gerlchlssaale mit dem Anhange angeordnet <
worden, dass die Pfandrealiläl bei dicser
HeilblVlllng auch unter dem Schätzung^
werte hinlangegcdcn werden wird.

Die Licitlllionsbldmgnisst, wornach z
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hundm
der Llcilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schiltzungsprotolull und der
Grundbuchsextracl lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K l . Bezirksgericht Möttling. am lsten
August 1880.

(3992—3) ^ Nr. 20.341.

Dritte eiec. Feilbictung.
Vom l . l. stadt..deleg. Bezirlsgerichle

Laibach wird hiemil bekannt gemacht, dass,
nachdem nun auch die zweite auf den

! 15 September 1380 angeordnet gewejcnc
Feilbietung der der Elisabelha Zagar von
'5°8t>orf auf die Wiespareelle Nr. 47 iui
Tomischl zustehenden Besitz' und Genuss-
rechte erfolglos blieb, nunnuhr zur drilkn

au f den 16. O l l o b e r 1 8 8 0
anberaumten fteilbietung mit dem früheren
Anhange nachritten werden wird.

K l stadl.dekg Be,!r^gerlcht Lal-
bach, am 16. Seplen'ber 1880. '

( 3990 -2 ) ,Nr. i«,543.

Velauiltluachllng.
Vom l. l. stiidt.-deleg. Bezirlsgerlchle

Laibach wird bclannl gemacht:
Es sei dem unbekannt wo befindlichen

Johann Vejrl von Prag in der Executions«
jache des Johann Blischcl gegen Martin
Tancit M o . 3 ft. und 18 fl. 82 lr. Herr
Dr. Iosrf Suppan in ^aibuch zum öura»
tor llä lll^wl» bestellt worden.

K. l. städt..beleg. Bezirksgericht «ai.
bach, am I. «September 1880.

(3940—2) Nr. 4894.

Executive
Realitäten-Versteigerung
Vom t. k. Bezirksgerichte Nassenfuß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. t. Steuer«

amtes Nussensuß dir exec. Versteigerung
der dem Iuhmm Maier von Pritscha
gehörigen, gerichtlich auf 420 f l . geschah-

i ten, im Grundbuche der Herrschaft Kroi«
! seubach «ud Top.'Nr. 55> und 54/1 vor»
lommelldeu Realitäten bewilliget und hie-
zu drei Feilbiewngs'Tagsühungen, und
zwar die erste auf dcn

20. O k t v b e r ,
die zweite auf den

2 0. N o v e m b e r
und die dritte auf den

20. Dezember I 8 6 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in d?r Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitä-
ten bei der ersten und zwcitrn Feilbie»
tung nur um oder über dem Schätzuugs«
werl. bei der dritten aber auch unter
dculsclben hinwngegeben werden

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jrder Licilallt vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscolllmissiun zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchöextracte lönnen in der dieK,
gerichtliche,, Registvatm eingesehen werden

K. l. Bezirksgericht Nasseusuß. am
>U. Sepicmw 1880.



1884

(3747—2) Nr. 6224.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der Georg Avtuelj»
schen Erben von Seuschel (durch den Vor.
mund Andreas Vidmar von Vigaun),
durch der. Machthaber Ialob Gaspari von
Seuschet, wird oie mit dem Bescheide vom
27. März !8ö0. ^ i . 2898. auf der 23sten
Juni 1880 angeordnet gewesene dritte
t f c. Feilbietunq der dem Lulas Turi iö
von Vigaun Hs.'Nr. 31 gehörigen, ge«
richtlich auf 1l<.78fi. bewerteten Rea-
lität 8ud Rectf..Nr. 390 aä Gut Turn.
lul weqen schuldigen 1000 fl. s. A. auf

dcn 14. O l t o b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, hierg:richts mit dem
früheren Anhange übertragen.

K. t Bczirlsgericht Loitsch, am 29sten
Ju l i 1880.

(3985—2) Nr. 13.883.

Executive
Nealltäten-Versteigerung.

Vom l. t. stiidt..dcleg. Bezirksgerichte
Laibach wird betannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Vincenz
Ogorelc (durch Herrn Dr. Ahazhlzh) die
exec. Versteigerung der dem Mathias
Virant jun. von Piauzbilchel gehörigen,
gerichtlich auf 5612 fl. 25 kr. geschätzten Rea«
litlit Url,. Nr. 11, Rectf.'Nr. 10. wm. I ,
toi. 41 :iä Ganitschhof bewilliget und
h«ezu drei Feilvietungs'Tagsayungen, und
zwar die erste auf den

13. O l t o b e r ,
die zweite auf den

13. November
und die dritte auf den

15. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem UnHange
angeordnet warden, dass die Pfandrealität
bct der ersten und zweiten Feilbittung
nur um oder iloer dem Schätzungswert,
be? der dritten aber kuch unter dem«
selben hintangegeben werden wird.

Die 5!ici:ationsdedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licnant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
^tcitationscom mission zu erlegen hat, sonne
das Schatzung6proto?oll uno der Grund-
bucksexlract tonnen in dcr diesgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

Laibach. am 23. Juni 1880.

(3962—2) Nr. 14.139-

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Pom l. t. stadt..deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird betannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. t. Finanz,
plvcura ur hier die rxecutioe Versteigerung
der dem Johann Ieras von Ieschza Nr. 6
gehörigen, gerichtlich auf 1058 ft. geschätz«
ten R^l i lä t Nrv.'Nr. 103, toi. 49 aä
Graf Lamderg'schrs Laconical bewilliget
und h!cz» drei ^cilbietungs Tagsatzungcn,
und zwar die erste auf den

13 O l t o b e r ,
die zweite auf den

13. N o v e m b e r
und die dr!llr aus oen

15. Dezember 1 8 8 0 .
jcdesmal oolmmaqs von 10 bis 12 Uhr,
ill der Gerichtstanzlei mlt dem Anhang«
a>'georonet worden, dass die Pfandrealltat
bei der erstcn und zweiten Feilbictung nur
um oder ub^- dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbedlnssnlsse. wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Padium zu Handen
der Licitatiunscoinmission zu erlegen hat,
sowie das Schätzunqsprotololl und der
Grundduchö.fllact tsnnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werdcn.

Laibach, am 29. Juni 1880.

(3988—2) Nr. 14,047.

Executive
Nealitätenvelsteigerung.

B«,n t. l stäot deleg. Bezirksgerichte
w LaibHch w.rd betaniil gemacht:

v« «̂l üb« «nsuch.n der Thensia
D«U von «»ldach dl« 7kec. Versttiaecun«

der der Maria Dciglin von Lesitschie ge>
hvrizen, gerichtlich auf 780 fl. geschlitzten
Realltüt Urb.'Nr. 4. taiu. I , lol. 13 aä
Gairau bewilliget und hiezu drei geilbie»
tungs'Tagsayungen, und M»r die erste
auf den

13. O k t o b e r ,
die zweite auf den

13. N o v e m b e r
und die drit e auf den

15. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bi5 12 Uhr,
in der Gerichlstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiien Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licilanc vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
i'icitationscommission zu erlegen hat, sowie
dis Gchätzungsprolotoll und der Grund-
buchseltract tonnen in der diesgerichtlichen
ReglsUatur eingesehen werden.

laidach, am 28. Juni 1880.

(3822—2) Nr. Ü101.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Nezirlegerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Vaöa
von Bitenje die exec. Versteigerung der dem
Johann Mersnit von Smerje Hs.'Nr. 8
gehörigen, gerichtlich auf 28(^0 ft. geschätz.
ten Realität »üb Urb.«Nr. 42 aä Pfarr.
gilt Dornegg bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

15. O l t o b e r ,
die zweite auf den

19. N o v e m b e r
'md die dritte auf den

17. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcaliliit
del dcr ersten und zweiten Seilvlelung nur
um odcr über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch u^ter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Llcitationsuedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Padium zu Handen der
Kicitalionscommission zu erlegen hat, so»
wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsertract tonnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 30steu
August 1880.

( 3 8 2 3 - 2 ) Nr. 5616.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Alois
Domicelj von Za^orje, Rechtsnachfolger
deS Johann Domicelj, die exec. Verstei-
gcr.mg der dem Anton Ousters,? von
dort Nr. 50 (durch den aufzustellenden
Eliratuc) gehörigen, g-nchtlich auf 1110 st.
geschützten Realität »ud Urb.'Nr. 71 üä
Herischaft Prem bewilliget und hiezu drei
Fcilbietlmas'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf on»

15. O k t o b e r ,
dic zweite auf den

19. N o v e m b e r
und die dritte auf den

17. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bls 12 Uhr.
in der Oerichls^anzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der erstcn und zweiten Hcilbietung
nur um oder über dem Schützungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedlngnisse, wornach
lnsbescndere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schüyungsprolololl und der
GrundbuchSeilract tonnen in der dies«
^erichlllche«! Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 28sten
August 1880.

(3740-2) Nr. 7562.

Executive
Realitätenversteigerullg.

Vom t. l. Bezirksgerichte ttoilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei ,ber Ansuchen des Michael
Gostisa von Kavce die erec. Versteigerung
der dem Mathias Petroooii von Kavce
Hs. 'Nr . U)9 gehörigen, gerichtlich cms
1310 ft. geschätzten Realität 3iid Rectf.-
Nr. 87, Urb.'Nr. 24 »ä Herrschaft M sch
bewilligt und hiezu drei Feilbictungs.Tag«
satznngen, und zwar dle erste auf den

13. O k t o b e r ,
dir zweite auf den

15. N o v e m b e r
und die dritte auf den

16. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerlchtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfändrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der drillen aber auch unter dcmsclben
hintangcgeben werden wird.

Die Licilationsbcdlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licllatlonöcommlssir>n zu erlegen hat,
sowie das SchätzmigSvrotololl und d.r
Grundbuchsextract ttinncn in der dies'
gerichtlichen Registratur eingejehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, an, 6tcn
August 1880.

(3743—2) Nr. 6318.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

23 sei über Ansuchen deS Michael
Ooniäa von Kaoce die rxcc. Versteige-
rung der dem Anton Pavlovc'-c' von
Garlschareuz gehörigen, gerichtlich axf
850 si. c.eschätztm Realität 8ud Neclf.-
Nr. 119'/^. n,<1 Haasbcrg bewilligt uno
hiezu drei Feilbietun^s^agsl.tzilngen, und
zwar die erste anf den

! 3 . O t t o b e r ,
die zweite auf den

15. N o v e m b er
und die dritte auf den

16. D e z e m b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 lns l2 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrccililäl
bei der ersten und zweiien Feilbic ung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der drillen aber aucb unter demselben
hintar.qegeben werden wird.

Die öicitatlonSbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handcn der
Licilationscommiision zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grnnd-
buchsextract können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden

K. t. Bezirksgericht Loilsch. am 3 l sttn
I n l i 1880.

(3984 2) Nr. 14.320.

Reassumierung dritter exec.
Realltäten-Versteigerung.

Buill t. k. släot.'deleg. Arzirtsgerichte
in Laibach wird betannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna
Saoits. l (durch Herrn Dr. Sajovic) die
dritte exec. Versteigerung der dem Josef
Sterletar von Plesche gehörige,,, gericht.
lich auf 2489 fl. 40 tr. geschätzten Realität
Recls-Nr. 359. Einl.-Nr. 17 2li Npoglao
im Rellssllmieruiluswege neuerlich bewilligt
und hiezu die Feilbietungs . Tagsa^lng
auf d»n

13. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. in der
Gerichtssanzlei mit dem Anhangc an«
geordnet worden, dass die Psandrealiläl
bei dieser Feilbietung auch unter dem Schä«
tzungsweri hintangegeben werden wird.

Die üicilationsbedlngln'sse, wornach
insbesondere jeder Licitant oo' gemachtem
Anbote ein l0proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzunasprotololl und der Grund-
liiisbsertract tünilsn in d»i» ^l^« -^l^«ll.4'....

swM M, Fewit»
^ Von den. l. k. B ^ ' l ^ > <
tschach wird im Nachhange zuw " ' » ^^
lichen Edicte vom 26. I " " ' ^ ' l s °d
1915, hiemit bekannt gemM. . ^.
der dem Franz Krajsel v<"' V° h ĵlt
hörigen, in-, Grundbuche der ^,,
Ratfchach nub Urb.'Nr. 69 °0"
d<n Realität am «^

19. O t t o b e r 1 « ° " ^ ^
zur zweiten rxec. Feilbiclm'a '"
vorigen Anhange l,cjchrittt'' '- ^ «n>

K. l. Bezirlsaericht Nal ,^ " '

17. September 1880. ^ ^ ^ A s "

(3961 -2 ) "

Reassümierilng
dritter M.Fe i lb 'K

Vom l. l. Bezirksgerichte ^
belannt gegeben, dass über M ^ .
aojuncten in Oottschee, die l"'l ^ <
gerichtlichen Gescheide vom ^ ^^„M
1879. Z .5164, °"l d " °' MchM
1879 angeordnete llnd « " " ' ^ ,„il
vom 21. Oltober 1879, 0- " ^ s >''
Vorbehalt des Reassulnieru"^ ,̂„
stierte dritte efcc. ft^lb-et""« ^ >>,'l
Franz Arto von Sodcrlchl, » "" ° B '
auf 975 fi. bewerteten 3teal'"" ^
Nr 930 N, 942 ^ und 4v°
schaft Rclfniz auf den ^

13. O t t o b e r 1 s « " ' ^ ^
vormittags 9 Uhr, h ' " ^ " ^ ^ „ i l ' .
flühercn Anhange reassuM'w ' ^„ W>

K. l. Bezirksgericht Reif"'),

Juli 1880. V_^_-^Z6?.
(3759-2) ^ '

Reassumierung
executiver Fe i l b le tM^

V0N dem s. t. Dezlr lS«tlW^,F
wird bekannt gemach', dass "" ^ p,
des Johann Pelc von N l ' ^ U
dcm diesflerich'lichen «esch^M ^ S
Juni 1879. Z, 3804, auf " ' ^ ^ ^ ll
«ember, ^ . Oltober u.'d ^ ^ <
1879 angeordnete und m" " ^ ^
Reassnmierun^srechtes st'"" ,^>'. ^
bitt>".g der auf W00 fl. " ^ g ^
Strfan Knaus von Gora " ^ ^
gen Reali.ät Urb.-Nr. 1 " ^ S l - "
schaft Ne.fniz unter s"beha ' . ^n V"
und des Ortes mit den, l̂
hange auf den

20 . O t t o b e r ,
20. November Ul'
20 . Dezember 1°

reassumiert worden ist. . . gn' "
K. t. Vezlrlsgerichl ReiM'

I"li 18W. ^ D 0 .
(3844—2)

Realitäten-VerstclgM
Voni k. k. BczirlSgerlch" ^

wird betannt gemacht: ^s <s l̂
L« sei über «l^ck ^ f s - l /

Dr . Ioscf Rosina °°n " ' haN>> ^,!s
ê ec. Versteigerung der t>e"' ^ l l i c h ^l
von Deding gehörigen. « M c k hl
960 ft. geschätzten, lM ^ Oi"l>^ M»
Calastralgemeinde Seo < . t - ' ^
°orlomnm,dcn Realität <"'"« «„d'
drei Feilbletunas-Tagsatz""»
die erste a u f ^ e n ^ ^ ^ ^ ,

die zweite auf d e n ^ ^ ^ ,

und die dritte'auf «n ^ 0 . !>"
16. Dezembe / ^ I ^

jedesnml vormittags « ^ ^ ^ ^
Amtslocale mit dc.n "Kndtt«' >
net worden, dass die ^ , , , 0 '̂ ^ ^
der ersten und zweiten « c ^ e r t . . , F
oder über dcm T c h ^ ^sclb"' ^ ,
dritten aber alich " w " ^ r «
gegeben werdcil ' " rd- ^ ,̂!ss^ ,glh!

Die " c i t a t " ' ' ^lnöbesonderc jeder M t a , ^ ^ p « ^ ^
Anbote l in U'proc. V a " ' l ^ > O <
Llc.tationscommission z .̂,d H c h F
das SchäyunMroto l "^ ^Me ^̂

dnchsertract lönnen " ^ e ^ l K
Registratur eingeseh" O^'" l

30. August 1880. ^
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Jg. u. Klemmaljl' H Fell. Hamljerg8
Bllchhandlung,

Aftibach^ Congrlssplalt Nr. 2^
^ häl t .378») 10 <<

Ul'llstiindigsli Klgcr liimmtlichrr
' " ^en hiestgen z?el)ranftatten, insvesondere der k. k. Gbcrrealschule, dem !

I '""rrgymnlistllttl „ , ^ ^^^ hehrer- und ̂ elirerinnen-zlildungsanftalten, den
tlriuatinttitttten, wie den Volks- und Düryerschulen eingeführten

Schulbücher
' " neuesten Auflagen, geheftet und in dauerhasten Schuleinbänden und empfiehlt

dieselben zu b i l l i g s t e n Preisen.

ÄW"' Die Verzeichnisse der eingeführten Lehrbücher werden
g r a t i s verabfolgt. " W U

l^0i7^ -—
U . ^ Nr. 6566.

^ im ^'^ndesgerichte Laibach
l^" . die tt'^lle zum hierqericht-

5'lWen " b" Tirnauvorstadt

h ) ddto I ? " " " " FeilbietuugS-
5 '̂ bef '^ ' August 1880, Zahl

dass für die
^enen "^chtsnachfolger des ver.
^ > ' I , ^ i g e r Liegenschaft be-
5 °cat H e g e r s Josef Arce der
><h als lx '- ^ " ° " Pfefferer in
^ ^ Orator ,ci »own bestellt

ß ^ ' ^ ^ ^ S e p ^ 1880.

^ Nr. 5573.

^ ' . s v e r t a u f .
' « > V Ä '? 'n b°r «Lai!
13V« >8?c. ^ - 225. 22? und
,lm w / » ^ " ' ^ n e Edict v°m
' "'lh', ° , ^ ' g, «377, betonn.

> < « ^ ' ° b « r 188«.

< > n ^ . « unqssaale zur Einbrin-

„ > > ' <>,l,«"? " ' ' " I Johann
^ " ^ b c h ^ ' w der Brunn.

^il'och ^ st»'!findcn «>id.

, f^ . .2 Nr. 5572.

>l° d ° « M i " " " ^ " "«gust
1 °"! den' ̂ " «°le"c>«sft z»

^h'ndl.mg«,»ale mit

dem vorigen Anhange anberaumt wor»
den sind, und dass für die dabei
betheiligten Tabulargläubiger Anna
Hclwig, unbctanntcn Aufenthaltes, und
für die dem Namen und Aufenthalte
nach unbükai'.nfcn Geschwister dcs Flo-
rian Helwig dcr hierortige Advocat Herr
Dr. Anton Pseffcrer als Curator kä
»otulu bestellt wurde.

Laibach, am 10. August 1880.

(4040—2) Nr. 5 7 0 9 ^

Executive
Nealitätenverstcigcrung.

Vom k. k. Landcsgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Golob zur Einbringung seiner For-
derung per 389 f l . 89 lr. sammt An-
hang die exec. Feilbielung der auf
Namen deS Augustin Göhl vergewähr-
ten, auf 2650 fl. bewerteten Hälfte
der Hausrealitä't Consc.-Nr. 21 m der
Rosengasse bewilliget, und es feien hiezu
drei Feildietungs-Tagsatzungen auf den

4. O k t o b e r ,

«. N o v e m b e r und

6. Dezember 1 8 8 0 ,

jedesmal um 10 Uhr vormittags, im
landesgerichtlichen Berhandlungssaale
mit dem An hinge angeordnet worden,
dass diese Pfandrcalilat bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem obigen Schätzungswert, bei
der letzten aber auch unter demselben
an den Meistbietenden hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant ein 10proc.
Badium zu Handen der Licitations-
commission zu erlegen hat, sowie das
Schä'tzungspvotololl und der Grund-
duchseftract können in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

Zugleich wird den unbekannt wo vc>
findlichcn Gläubigern der Anna Helwig
und den Flonan Helwlg'jchcn Geschwi-
stern, unbekannten Namens, bekannt ge-
macht, dass für diesclbcn der hierortige
Advocat Hcrr Dr . Anton Pfchcrer
als Curator ^ «,otum bcstcllt wu,de.

Laibach, am 17. Anglist 1«80.

(3979—2) Nr. 3380.

Einleitung
zur Amortisierung.
Vom l. l. OezirlSgrrichte Rlldmauns<

dorf wird hiemil belannl genlacht:
Es sei über das Gesllch des Gregor

Mutineer 6e pr»65. 9. August 1880,
Z. 3380, in dlc Hinleitung brr Amorli '
sieruug nachstehender, auf der t>cm Oregor
Mencinger gehörigen Realilal Urb.-Nr.
994 llä Herrjchaft Beldes uushaftender
Satzposten, als:

1.) der ^ordelung dcs Iohnnn Arch aus
dem gerichtliche,, Vesgleiche vom
20. Februar 1810 per 120 st., in.
tabuliert am 27. März 1616;

2.) der fturderung des Primus Prezrlj
aus dem Schuldscheine vom 29. De-
zember 1623 per 20 fi., inlabuliert
am 2b. Iiwner 1824;

^.) der Forderung des Lorenz Repinc
aus dem Schuldscheine vom 2bften
Dezember 1823 per 117 fl. , inla«
bullert am 25. Jänner l824 ;

4.) der Forderung der «Vpela No^nan
aus dem Schuldscheine oum 28stcn
Oltober 1824 per 62 sl. nebst Na-
lurnllen, intabnliert am l4. Mürz
1825;

5 ) der Forderung dls Urban Emulavc
ails drm Schuldscheine uoin 26sten
Oltober 1824 per 26 fl., intabülierl
am 26. Mal 1825;

^ ) der Fordcruna des Andreas Naunll
aus dcm Schuldbvlcfe vo,n 12. April
1^25 per 125 ft., inlabulisrl am
20. Mai 182b;

^ ) der Forderung des Michael Zadnil
aus dcm Schuldbriefe vom 12. Mar,
>825 per 100 f l , intaboliell vom
26. Ma i 1825;

U-) der Forderung des Baiant Nepinc
von Feld aus dem Schuldscheine
vom 30. März 1829 per 80 fl, m!t
5"/° Zinsen, lntabulierl am 24. April
1829, und

9-) der Forderung deS Johann Arch
aus dcm Schuldscheine vom 22. April
1836 per 118 fl. , intabulierl am
22. Api i l 1880, —«ewilliacl worden

Es werden daher alle di.jemgcn, wel-
che auf die vorstehenden HypollMnfo,-
dcrungen Anspruch zu habe» vermeine»,
aufgefordert, diese so gewiss bis zum

30. S e p t e m b e r 1 8 8 1
hiergerichts anzumelden, als wid,iae,'.ö,
"ach fruchtlosem Verlaufe dieser Fr.,l über
weileres Ansuchen des GesuchstcUers dte
Amortisation obiaer Einverleibnngen und ^
dcrcil ^öschunu bewillig'» werden würde. !

,<t. l. B^irleumchl Naomannsdorf,,
am K.». Vlttij»sl I860. i

! (3739-3) Nr. 7567,

Reassumierung
eiecutiver Fcilbictungen.

Ücbn Ansuch!" dce> Mlcha«! Gostisa
! von Kali.c wird die mit l rn> Bescheide
vom <<. Veplembll 1679, Z. 7096, auf
den 15. Dezember 1879. 10. Iaomr und
18. Februar 1880 angeordnet gewesene
exec. Fcilbietung der der Katharina Dlv<
jal von ssaoce Hs..Nr. 103 gehörigen,
gerichtlich auf 4427 fl. vewerleten Rea«
lilälcn «ub Rcclf.-Nr. 31, 24/1 u»d tt/1,
Urb..)ir. l2 und «ud Urb.-Nr. 289 »<l
Herrschaft ttoilsch, mit Ansnahnie de7 von
der Eindritlel-Hube »û > Nestf.'Nr. 3 l ,
2^/1 nnb 0/1. U,l).-3ir. 12 wegoerfauf.
lr«i, gcrichllich auf 600 ft. ueschätzle»
Aeckcr ßolel^«, i^ivi^ und n îvu, /» ce,-
Ilvijo, wlgcn schuldigen Nestes pr. 260 fi.
s. Ä. r6U88umanäs> auf den

14. O l t o b e r ,
17. N o v e m b e r uud
I b . Dezember 1 6 6 0 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hielgerichls
mit dem früheren Anhange angeuidnel.

K. t. Hezirlsgericht ^oilsch, am 6ten
August i860.

(8!,5>7—A) Nr. 7151.

lifccutive
Nealitäten-Versteigelung.

Vom k. l. Beziilsgeiichte Liltai wird
bctannt gclnacht:

Es sei über Ansuchen des Kaspar
Illnöar voll Preiganj die exec. Versteige-
rung der drm Michael Mandelj vou
Pre^ani gehörigen, gerichtlich auf 455 f l .
geschätzten Nealltüt Einluge Nr. 255 der
Steuergemeixoe Volavlje' bewilliget und
hirzu drei Frilbietungs°Tagsatzungen, und
zwav die erste auf den

20. O k t o b e r ,
die zweite auf den

1 9. N o v e m b e r
und die dritte auf den

20. Dezember I 8 6 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
iu Littai mit dem Anhange angroidnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweite» Frilbietmlg nur um
oder über drm Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
augegeben melden wild.

Die LicitationKbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemach«
ten, Anbote ein lOpioc. Vadium zu Han«
den der Licitatioiiscommission zu erlegen
hat, sowie das Schähungsprotololl und
der Grulldbuchsextract können in der
diesgerichllichm Registratur eingesehen
werden.

Ä k. Bezirksgericht Littai, am 5ten
September 1880.

(»736—3) Nr. 7270.

lifecutive
Nealltäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche» des Anton Kav«
iic von Äiud Hs.'Nr. 20 die exec. Ver«
steigcrung der dem Franz Mihevc von
Martillhrib Hs.^Nr. 127 gehöngl.n, ge-
richtlich nuf 6250 f l . geschätzten Realiläteu
xud Mo j . -N r . 104, 140, Urb.-Nr. 33
und 47 aä Herrschaft Loitsch bewilligt
und hiezu drei Feilbirtungs-Tagsatzungen,
uild zwav die erste auf den

13. O l t o b e r ,
dic zweite auf den

15. November
und die dritte auf den

16. Dezember 1 6 8 0 ,
jedesmal vo, mittags von 10 bis 12 Uhv,
in dieser Gerichlskanzlel mit dem Anhange

! angeordnet worden, dass die Pfandreali«
> täten bei der ersten und zweiten Fcilbietullg
'.nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hiutüngeaeben werden.

Die Licitatioilsbedingnisse, wvrnach
insbesondere jeder Llcttant vor gemach'
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen

I der Licitatwüscummijsion zu erlegen hat,
sowie das SchätznngKprototoU und dle

Mnndbuche<ex.<!atte tönneu in der dieK-
gerichtlichen vügistratuv eingesehen werden

i K. t. Bezirtbgencht Loit ch. am Uten
l August I860.
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ÜUM»lMU
am Kaiser-Iosef-Platze.

Samstag, dell 2, Oktober, abends

erste große VorsteVung
in der

KMlmst unll Gymnastik
in dem eigens dazu erbauten amerikanischen
Circuszelte.

Die Gesellschaft besteht aus guten Kunst«
lern und jinnstlerinnen und aus 20 der edelsten
uild gut dressierten Rassepferde

Zum zahlreichen Vesuche ladet höflichst ein
("53) Kremser k Comp.

Gin Kalizlift
mit flinker, gut leserlicher Handschrist, der deut'
schen und slovenischen Sprache m Nort und
Schrift mächlig imd i,n Kanzleigeschastc versiert,
findet in der Kanzlei des k. k, Notars k r a n /
Om»el»en soglciche Aufnahme. Honorar nach
Uebcreinkommen. (4MI) 3 - 2

^ p t z Wascht
^ ^ eigenes Erzeugn is, unh

/ ^ s ^ ( > ^ Zerren» n. Vl.melvMallemzren
^ H ' l^V s°lid und billig bei

/MuW O. I . Kanaan«,
^^>1Ä>M3^^ Hauptplatz MH,) i ,

s^UWs Prciscourante franco.
Gesucht wird eine geiibte

Alodistin.
Näheres am 3iathhausplah 3ir. 27 „zum

Schäfevhnt," <02l) 3 - 2

ll ^aibach (4000) 2 1 3
2 empfiehlt sich zur Ä
^ Mnfertigung von Kerrenkleidern H
^mit der Versicherung eleganter Arbeit >,nd«I
^l billigster Preise, H
"<325^^5L5U2«i2525252l5^25252HV^

: Oeslliäfl8-Gröffnling. r

^ Emcrich Grulu, ̂
« Schneider, ^
^ Laibach, Tlieatergasse Nr, 5, ^
» empfiehlt sein bestassortiertes Lager fertiger, ^
I nach neuester Fa^on angefertigter "

^ Herren«, Knaben- und Kinder ^
^ kleider 5
« eigener Erzeugung zu staunend billigen >."
» Preisen. (40ü0) ^

Exporthaudlung C. Flora
m Kali (Hirol)

tauft

Onißelbeereu
jedes Quantum, in Fässer gepackt, zum höchsten
Preis! (4027) 3—2

Im Vslinx« V0N

lz. V. llleinma^s z sei!, llamlmz

?r«i» p«r Ltüolc 13 kr. ^Vioäsrvorllliussr «r»
k»1ton L»b»U. (4033) 4 - 2

Ein

Olavier
lvird sogleich verlauft. — Näheres Petersstraße
Nr. 31, I. Stock. (4056) 3 - 1

Wenn die Noth am größten,
ist Gottes Hilfe am nächsten.
Heilung der Athmungs und
Ernährungs»Organe und der

gänzlichen Entkräftung

durch Zlnwendmtg der echten Zohann
KossschenKalz-Aeilnalirungs mittel.
An den k. l. Hoflieferanten der meisten

Souveräne Europks, Herrn

t. k. Nath, Äesiher des goldenen Verdienst
lrcuzcs nlit der Krone, Ritter hoher Preuße
scher ind deutscher Orden, I«'»brl!l: » l e n ,

8 tuü l , Urudeu. Itrllune«tl-u»»e «.

Berlin, den 16, April 1880
Mit Freuden muss ich es Ihnen bc

keimen, dass der GcnussIhres Malzextract-
Gesundheitsbiercs mir das Leben gerettet
hat. Ich war eine schrecklich lange Zeit
maa/iileidend, und mein körperlicher Zustand
wurde mit der Zeit immer bedenklicher,
zulegt war ich kaum noch im stände, etwas
zu genießen, denn das Genossene entleerte
sich durch häusiges Erbrechen; ich selbst
war so l)offn»»Mos geworden, dafs ich
mich auf das <tude meines Lebens l>or°
bereitete.

Drei Wochen lang habe ich Ih r wunder»
lmves Bicr gebraucht und bin jeht vollständl'n
hergestellt, wofür ich <5>ott und Ihnen danke,

Gerne bin ich bereit, auf etwaige
lniiüdlicl'e oder schriftliche Anfragen er-
wünschte Anstnnft zu gebeu, um Ihnen
wenigstens einigermaßen meine Dankbarkeit
für mein gcrcMles Leben zu beweisen,

Äittc um Zusendung von 58 Flaschen
Malzbier, 5 zlilo Malz»Chocolate und
10 Beutel Malzbonbons.

Witwe K,lsbl«ch, Wiencrstrahc 29.

Rmtlllüer Oei.ll>erl5lt
Dr. Seyppel, Oberstabsarzt:

Das Johann Hoff'sche Malzextract«
GcsnndlieitSbil'r ist ein uorziigliches diäteti»
sches2lälknngöl»i!tel für ilicconvalcscenlcn
von fchll'eren ttralllhcilcn, sowie bei Brust»
kranlen ivcgcil seiner nicht aufregenden
Wirkung! ebenso bei chronischen Mageii'
und Hnlnorrhoidallciden ganz besonders
zu empfehlen. <3!>7A) 4 1

Depot» lu i den Apothekern! Gabriel
Piccoli, Erasmus BirschiY- bei den Kauf»
leuten: Peter Lafsnik. H, L, Wenzel, Iofcf
Terdina. Lchußnig H.' Weber,

Nr. Hlr»««>
heilt geheime Krankheiten jeder Art lauch ver
altete), insbesondere Harnröhrenflüsse, Pollu-
tionen, Mannesschväche, Geschwüre, Syphilis
und Hautansschlage, Fluss bei Frauen, ohne
Verufsstörung des Patienten nach ganz ucuer
Methode in nur wenigen Tagen gründlich

(disciet), Ordination: (3216) 28

Wien, Vwiahilferstraße Nr. 3 l .
täglich von Ü bis 6 Uhr, Zonn' und Feiertage

von 9 bls 4 Uhr. Honorar mnslig
WM- Vedandlung auch brieflich. "MG

H Kundmachung.
«M ^ln der

F Vürgerscbule
M in Gurkfeld,
?DI an welcher heuer auch die i l Klasse er
V 3 öffne! werden wird. beginnt das neue
<A Schuljahr
N ctl« l t l . Gk tober .
M Mhere Auskunft ertheilt die Schul-
W leüun .̂ s4047) 2 1

H Bürgrrschuldireclion in Gurlllrld,
^ am 28. September 1880.

Künstliche Zahne « H
Gebisse <LuftdlUltM°>

werden nach der neuesten K M N ^ ^ t l i
die vorhandenen Wurzeln zu ^ , , , f nF iM
lo« eingesetzt,

massen dauernd plombiert. ^

ZahnoPerationlN ^,

Zannarzt K-PH
wohnt an der H r a d e z l « . ' ^
..rdiniert täglich von 9 bis 12 »" ^,i<

l, Uhr. ^ -

k̂ «r x« duclc, low« t'lck 1l, " l w

V K<.r«!i"m. 28, »<>l'w>''N'l

Activa <!or 6«3«Il^li«l't > ' ' " l ü , ^ ^

^n«?.^lll>l»jfan tili' V^lgiol^run^«» uml licnt^üvcitriiM un<l l'iir Itäcli- A l^ " '
Iliiufl, c,t,<:, »oit Üo«tnjn>!> clu,- ttc,.<,oU»c:llutt, (IKl8^ - " .A>

I,» <!,!i l«txt«u?.wülfmnu»tlisslll)n < «̂5olliift,»pei-i<)<1« >vur<lou boi äor ü» ' 58^"'
^"Iln^dlllt s!1r " . ^
uuuo ̂ «trü^o «ill^ornioln. »v̂ <lur<:l» clor lzm»»mult,li«t,i'»^ llsr in ll«" 945.̂ "
1«t,lt«u 25 .Illllloi! «inffurolL^tu!! ^iltnijs»» »ioii »ul - " ^

8ÜM8W3, ä. I. den 2. O k t o l n r 1880, V0lllljtw3s u^I .s l
^vinl ldm X l l i 8 6 r . ^ 0 ^ l t»Illt^6 -^li I . u iwo l i <w u < ^ ^ " iSZê

!)i«'t«ntl6n vorlc^uft ^«rcißn, A02U Xkut!uZtiS6 2U or̂ olisin ,

8 o! 0. »m 27. ssptttmdyr 1880. ^ gf5l>

UIN 4 Hill' N»okmitw33 iiu vireotion^durelttl äer Ne^ellsol^t s.

1°2ß680pclnunß: ^

a) Lenollt übsr äis VrFsdnig^ d63 a68okM8jakl^3 1879/1880. Ä
b̂ ) Ver io l i t äij8 N6Vi8i0U33,l18«0l,U8808. ^gl D

stawtsn orÄuekt. idre Motion bl» 2ä. M t o d e r » . e. kui «!«,- ttl>»«,II««lluf^Ictt^s.- lu (l»««»^«'« uucl <^",^H) ^ ^ V H
^ ^ k»rt«n ä»8v1l)st lu droben. ( " 5»

Hluet und Verla, von I , ». «l,<n»«yr ck Fed. V»mher»


